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Stromstörungin denstädtischenElektrizitätswerken .AusnochnichtganzgeklärterUrsachehabensichheutefrühinder

Zeitvon6 30bis 8 "20dieWasserkraftwerkeOpponitzundPartenstein
sowiedas KraftwerkEbenfurthmehrgachautomatischvomWienerHoch-¬

spannungsnetzgetrennt .Dadie ZentraleII in dieser Zeit ausökoncmischen
GründenkeinenDampfbetriebführtunddie imBetriebbefinddicheDampf-¬
zemtraleI nichtinderLageist ,diegesamteBelastungdesWiemer
Netzessofortzuümernehmen ,schatetensichdurchdieeintretendeUeber-¬
lastung auchdie in der Zentrale I im Betrien befindlichenGeneratoren
automatischab .DadurchwurfedasganzeWienerHochspannungsnetzaugen-¬

blicklichstromlos .DerWienerStraßen -undStadtbahnbetriebwarda¬
durchin derZeitvon6 Uhr30bis 7 Uhr30in allenBezirkenundvon
8 20 bis 8 40 in einigen Bezirkengestört .NachKuppelungdesWiener

NetzesmitOpponitz,PartensteinundEbenfurthkonntedieStromliefe-¬
rungwiederaufgenommenwerden.

EbensowardasIndustriehochsapnnungsnetzunddasGleich-¬die
stromßichtnetz der Unterstation Sechshaus ,keine AkkumuMatoren- ¬
batterienbesitzt ,in der gleichenZeit gestört .DieUntersuchungzur
vollständigen Klarstellung der Ursacheder mehrfachenautomatischen
AbschaltungderFernleitungenOpponitz ,PartensteinundEbenfurthist
nochimZuge .DochkannnachdenbishezigenStandederArbeitender
DurchschlageinesSpannungsdrehreglersimUmspannwerkNordalswahr-¬
scheinlicheUrsachebezeichnetwerden.

DieStörungdesstädtischenElektrizitätswerkesbewirkteleider
aucheinenStillstandderStaßenbahnundderStadtbahn.Dortwurden

nachAufnahmeder StromzufuhrzumAusgleichder durchdieStörung
entstandenenunregelmäßigenIntervalleeinzelneZügederWientallinie
nicht fahrplanmäßigin Hietzingumgekehrt ,sonderndurchdiese
Station nach Hütteldorfweitergeleitet .

DieVerkehrsstörungenmachtensich inbesondersdeshalbbesonders
unangenehmfühlbar ,weilsie in die Zeit fielen ,in der die Mehrzahlder
FahrgästedenBerufsstättenzustrebte.
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